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Sehr geehrte Damen und Herren,

unser gemeinnütziger Verein wurde 1990 mit dem Ziel gegründet, Exponate der Luftfahrtgeschichte

vor der Vernichtung zu bewahren und die Geschichte der Cottbuser Flugplätze und der Luftfahrt in der

Lausitz zu erforschen. Das umfasst den Zeitraum von 1900 bis zur Gegenwart und schließt Militär­

und Zivilluftfahrt ein. Mit Unterstützung ehemaliger Techniker und Piloten sowie zahlreicher

Besucher aus dem gesamten Bundesgebiet haben wir Dokumente, Fotos und Sachzeugen zu diesem

Themenkreis zusammengetragen. Auf dieser Grundlage haben wir ein Museum gestaltet, das seit 1995

ständig für die Öffentlichkeit zugänglich ist und jährlich von ca. 10.000 Besuchern genutzt wird. Der

Betrieb des Museums, Gestaltung von Dauer- und Sonderausstellungen sowie die Restaurierung der

Exponate erfolgen durch ehrenamtlich tätige Vereinsmitglieder und geförderte Maßnahmen der

Agentur für Arbeit.

Im Zusammenhang mit der Strukturreform der Bundeswehr wurde uns durch die VEBEG GmbH ein

interessantes Angebot unterbreitet. Unser Förderverein darf sich um den Kauf eines

Transportflugzeuges vorn Typ C-160D Transall bewerben. Dieses Flugzeug soll nach dem letzten Flug

mit Landung auf dem ehern. Cottbuser Flugplatz außer Betrieb genommen werden.

Mit unserer Bewerbung verfolgen wir das Ziel, ein Exponat der europäischen Luftfahrtgeschichte vor

der Verschrottung zu bewahren und den ehemaligen Luftfahrtstandort Cottbus um ein interessantes

Luftfahrzeug zu bereichern.
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